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Leipzig, 21. November 2016 
 
Aktuelle Entscheidungen des Deutsch-Niederländischen  
Co-Development Fonds für Kinderfilmstoffe 
 
Die Mitteldeutsche Medienförderung (MDM) und der Netherlands Film 
Fund haben in ihrer zweiten Sitzung 2016 die Entwicklung von zwei Projekten mit 
Mitteln des neuen Deutsch-Niederländischen Co-Development Fonds für 
Kinderfilmstoffe mit insgesamt 37.000,00 Euro gefördert.  

Drehbuchförderung in Höhe von 23.500 Euro geht an das Projekt „My 
extraordinary summer with Tess“ (AT). Das Drehbuch verfasst Laura van 
Dijk nach einer Vorlage von Anna Woltz, Regie wird Steven Wouterlood 
führen. Produzenten sind Bind & Willink aus Amsterdam und die Weimarer 
Ostlicht Filmproduktion.    
Inhalt: Am ersten Tag seiner Sommerferien trifft Sam auf die eigenwillige Tess. Sie 
weiht ihn in den Plan ein, ihren leiblichen Vater kennenlernen zu wollen, von dem 
sie bislang nur den Namen kennt. Dazu hat sie Ihren Vater mit einem fingierten 
Gewinn auf die Urlaubsinsel gelockt und dort heimlich mit seiner Freundin in ein 
Ferienhaus einquartiert. Noch weiß der Vater nicht, dass Tess seine Tochter ist. 
Bevor sie sich ihm gegenüber zu erkennen gibt, will sie ihm über das von ihr 
organisierte Unterhaltungsprogramm näher kommen und herausfinden, ob sie ihn 
überhaupt als Vater haben will. 

Mit 13.500 Euro unterstützt der Fonds das Rewrite des Treatments „Der 
Erschrecker“ von Jan Galli und Florian Schnell. Produzenten sind die Erfurter 
Kinderfilm GmbH und Dutch Mountain Film aus Amsterdam,  die ihre 
Zusammenarbeit an dem Projekt während der Deutsch-Niederländischen 
Filmkonferenz „Meet your Neighbour“ Anfang September in Leipzig vereinbart 
haben.     
Inhalt: Der schüchterne Nil setzt alles daran, von seinem exzentrischen Onkel 
Sascha die hohe Kunst des Erschreckens zu lernen, um sich gegen seinen fiesen 
Widersacher Veit wehren zu können. Doch im Gruselkabinett begreift Nils erst durch 
die Auseinandersetzung mit dem Vampirmädchen Sina, dass es leider nicht genügt 
anderen Furcht und Schrecken einzujagen, um seine eigene Angst zu besiegen. 

Anträge für die nächste Entscheidungsrunde können bis zum 14. März 2017 
eingereicht werden. Antragsformulare stehen auf www.mdm-online.de und 
www.filmfonds.nl zur Verfügung.  


